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CHANCEN UND GEFAHREN 
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... gibt es eine Definition der 
Niedrigemissionwirtschaft, die dazu noch

wettbewerbsfähig ist? 

… ist die Klima- und Energiepolitik der EU die Auslegung der 
Wettbewerbs- und Niedrigemissionswirtschaft und insbesondere das 

Konzept des formell abgelehnten und über Umwege umgesetzten  
„ENERGY ROADMAP 2050” 

sodann ist die Staatliche 
Wirtschaftskammer eindeutig dagegen 

HERBERT LEOPOLD GABRYŚ

AUSSCHUSS FÜR KLIMA- UND 
ENERGIEPOLITIK 



AUSSCHUSS FÜR KLIMA- UND 
ENERGIEPOLITIK 



.... die allgemeine Wahrnehmung der 
Welt ist so, wie sie durch die Medien

gestaltet wird!

... der Politiker hat seinen Verstand -
überzeuge ihn, dass Deine Argumente 

seiner Existenz dienen!

... sogar die arroganteste Person hört 
manchmal anderen zu!

... intellektuelle Faulheit passiert fast 
jedem!

.... sprich mit jedem, sage was Du denkst, 
zeige keine Abnaigung und dann wirst Du

verstanden werden!

… willst Du gehört werden, dann spreche nicht 
unbedingt allein                                                   

spreche auch mit der Stimme 
derjenigen, welche anderen

zuhören wollen oder müssen!
HERBERT LEOPOLD GABRYŚ



EU
Berichte

Stellungnahmen

Bekanntmachungen

Aufrufe

Meinungen

Vorschläge

Konferenzen

Verlage

Gutachten

MEDIEN
- Unterlagen 
- Debatten
- Interviews
- Kommentare

- KOMMISSION
- POLITIKER
- EXPERTEN
- WIRTSCHAFTS-
ORGANISATIONEN

- REGIERUNG
- PARLAMENT
- EXPERTEN
- ORGANISATIONEN

- wirtschaftliche 
- politische
- Experten
- Vereine
- Gewerkschaften

- PRÄSIDENT

- Presse- und 
Fachkonferenzen sowie 
gelegentliche Sendungen

AUSSCHUSS FÜR KLIMA- UND 
ENERGIEPOLITIK 



AUSSCHUSS FÜR KLIMA- UND 
ENERGIEPOLITIK 

27. SEPTEMBER 2011 I. WIRTSCHAFTSMEETING 

„KLIMA- UND ENERGIEPAKET  

MYTHEN UND KOSTEN
IM ZUSAMMENHANG MIT DER „ROADMAP 2050”                                                                                       

BERICHT 2050   

VERANSTALTET DURCH DEN AUSSCHUSS FÜR KLIMA- UND ENERGIEPOLITIK DER EU

� was erwartet die Wirtschaft von der Energiewirtschaft

� was erwartet die Energiewirtschaft von der Wirtschaft

ERSTES JAHR 2011* 

� wie sollte man die Umwelt schützen und dabei die 
Wettbewerbsfähigkeit der europäischen Industrie 
erhalten 

....eine Debatte über die mögliche Kostensenkung für die 
Implementierung der EU-Klimapolitik für die europäische Industrie sowie 
die Risiken des Wettbewerbsverlustes polnischer Industriebranchen, die 

auf Erhöhung der Energiekosten sensibel sind 

* … ausgewählt von 
mehreren Vorhaben

... an der Konferenz nahmen über 120 Gäste, 
Experten, Politiker sowie Medienvertreter teil



AUSSCHUSS FÜR KLIMA- UND 
ENERGIEPOLITIK 

24. OKTOBER 2012 II. WIRTSCHAFTSMEETING                                                   
POST „ENERGY ROADMAP 2050”  

TATSACHEN UND FOLGEN 

ZWEITES JAHR 
2012* 

... an der Konferenz nahmen über 120 Personen teil, mit 
Online-Übertragung auf Bankier.pl, Newseria. pl und kig.pl, 

knapp 30 Tsd. Internetnutzer haben sich die Konferenz 
angesehen

… das Ergebnis der Debatte war ein AUFRUF DER STAATLICHEN 
WIRTSCHAFTSKAMMER betreffend die erwartete Gestaltung der 

Klima- und Energiepolitik inklusive Konzept zu Änderungen dieser Politik in 
breit verstandener Philosophie, mit Aufhaltung der in verschiedenen 

Formen fortgesetzten Politik der Dekarbonisierung der EU-Wirtschaft und 
Verschärfung der Reduktionsziele nach 2020

* … ausgewählt von 
mehreren Vorhaben



* … ausgewählt von 
mehreren Vorhaben

AUSSCHUSS FÜR KLIMA- UND 
ENERGIEPOLITIK 

23. OKTOBER 2013 III. WIRTSCHAFTSMEETING 

WETTBEWERBSWIRTSCHAFT  
NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT                                                                        

WEG - BEDINGUNGEN - ÄNDERUNGEN

.... ca. 150 Personen aus mehreren Wirtschaftszweigen haben daran 
teilgenommen, darunter aus der Energiewirtschaft, sowie bedeutende Experten, 
darunter Umweltschützer und Gewerkschaften .... knapp 20 000 Internetnutzer 

haben sich die Online-Übertragung angesehen .... an der Debatte nahmen 
Experten, als auch Vertreter der EURO CHAMBRES UND DER DEUTSCHEN 
WIRTSCHAFTSKAMMER sowie die Vertreter der EU-Wirtschaftsvereine teil 

KLIMA- UND ENERGIEPOLITIK DER EU 

NEUE PHILOSOPHIE - ANDERE ZIELE

DAS ZIEL IST EIN GEMEINSAMER AUFRUF - EINE AUFFORDERUNG
MIT DEN GEGENWÄRTIGEN VERTRETERN DER EU-WIRTSCHAFT
ZUR ÄNDERUNG DER KLIMA- UND ENERGIEPOLITIK DER EU IM 

ZUSAMMENHANG MIT DER WETTBEWERBS- UND 
NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT

DRITTES JAHR 
2013* 



Klima- und Energiepolitik der EU 
Beurteilung – Änderungsvorschläge

NEUE PHILOSOPHIE – ANDERE ZIELE

… eigene Ausarbeitungen anhand der für die Staatliche Wirtschaftskammer 
durch ENERGSYS S-KA Z O.O. in WARSCHAU erstellten Unterlagen                                                                    

sowie die Reden von Dr. BOLESŁAW JANKOWSKI                                                                                   

III. WIRTSCHAFTSMEETING                                                                                               
WARSCHAU, DEN 23. OKTOBER 2013

WEG - BEDINGUNGEN - ÄNDERUNGEN

ROAD MAP ZUR 
NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT                             

CHANCEN UND GEFAHREN GRUNDLEGENDE 

DETERMINANTEN 



… Beurteilung der gegenwärtigen KLIMA- UND 
ENERGIEPOLITIK die mit dem Weg zu der sog.              

NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT UND 
WETTBEWERBSWIRTSCHAFT gleich gesetzt 

wird

* … ausgewählt von 
mehreren Vorhaben

HERBERT LEOPOLD GABRYŚ



GESELLSCHAFT

RECHT

… vereinfachte Zielkarte der gegenwärtigen KLIMA- und 

ENERGIEPOLITIK DER EU

Annahmen

KLIMASCHUTZ

SICHERE 
ENERGIEVERSORGUNG

IMPORTBESCHRÄNKUNG

FÖRDERUNG DES 
WIRTSCHAFTS-
WACHSTUMS

NEUE 
ARBEITSPLÄTZE

WETTBEWERBSFÖRDERUNG

PREISMÄßIG 
ZUGÄNGLICHE ENERGIE 

FÜR DIE BÜRGER

WETTBEWERBSFÄHIGE 
ENERGIEPREISE FÜR DIE 

INDUSTRIE

WIRTSCHAFT  
REDUZIERUN
G DER CO2 -

EMISSION UM 
20% BIS 2020

ENTWICKLUNG 
ERNEUERBARER 

ENERGIEN                      
20% ANTEIL AN DER 

ENERGIEERZEUGUNG 
BIS 2020

EFFIZIENZ-
VERBESSERUNG
UM 20% IN 2020

ENTWICKLUNG 
INNOVATIVER 

ENERGIETECHNOLOGIEN

NEUE PRODUKTE UND 
NEUE MÄRKTE 

MECHANISME
N

EU ETS  UND 
LIMITS FÜR 

NON ETS

NATIONALE 
OBLIGATORISCHE 

ZIELE FÜR 
ERNEUERBARE 

ENERGIEN

CCS READY UND 
GESETZLICHE 

REGELUNGEN ZUR 
CCS

NEUE 
HERAUSFORDERUNGEN 

UND ANREIZE ZUR 
STEIGERUNG DER 
ENERGIEEFFIZIENZ 

EU ETS 
RICHTLINIE

NON ETS 
REGELUNGEN

RICHTLINIE 
ZU 

ERNEUERBA
REN 

ENERGIEN

CCS-RICHTLINIE

RICHTLINIE 
ÜBER LCP IED                      

CCS READY
EFFIZIENZRICHTLINIE



... die Umsetzung der Ziele 3x20 soll 
zu günstigen wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Effekten führen 

ROAD MAP ZUR 
NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT                             

CHANCEN UND GEFAHREN GRUNDLEGENDE 

DETERMINANTEN 



GESELLSCHAFT

RECHT

… vereinfachte Zielkarte der gegenwärtigen KLIMA- und 

ENERGIEPOLITIK DER EU

Realität

KEINE EMISSIONS-
REDUZIERUNG IN 
DER EU AUS DEM 

VERBRAUCH
GEFÄHRDETE 

KONTINUITÄT DER 
ENERGIEVERSORGUNG

SCHWÄCHUNG DES 
WIRTSCHAFTS-
WACHSTUMS

ERHÖHUNG VON 
INVESTITIONSRISIKOS

VERLUST VON 
ARBEITSPLÄTZEN

VERSCHLECHTERUNG DER 
WETTBEWERBSFÄHIGKEIT

PREISMÄßIG 
ZUGÄNGLICHE ENERGIE 

FÜR DIE BÜRGER

WETTBEWERBSFÄHIGE 
ENERGIEPREISE FÜR 

INDUSTRIE

WIRTSCHAFT  
REDUZIERUNG 

DER CO2 -
EMISSION UM 
20% BIS 2020

ENTWICKLUNG 
ERNEUERBARER 

ENERGIEN                      
20% ANTEIL AN DER 

ENERGIEERZEUGUNG 
BIS 2020

EFFIZIENZV-
ERBESSERUNG
UM 20% IN 2020

ENTWICKLUNG 
INNOVATIVER 

ENERGIETECHNOLOGIEN

NEUE PRODUKTE UND 
NEUE MÄRKTE

MECHANISME
N

EU ETS  UND 
LIMITS FÜR 

NON ETS

NATIONALE 
OBLIGATORISCH

E ZIELE FÜR 
ERNEUERBARE 

ENERGIEN

CCS READY UND 
GESETZLICHE 

REGELUNGEN ZUR 
CCS

NEUE 
HERAUSFORDERUNGEN 

UND ANREIZE ZUR 
STEIGERUNG DER 
ENERGIEEFFIZIENZ 

EU ETS 
RICHTLINIE

NON ETS 
REGELUNGEN

RICHTLINIE 
ZU 

ERNEUERBA
REN 

ENERGIEN

CCS-RICHTLINIE

RICHTLINIE 
ÜBER LCP IED                      
CCS READY

EFFIZIENZRICHTLINIE

GESTÖRTE ARBEIT 
HOHE 

ENERGIEPREISE



... die Umsetzung der Ziele 3x20 sollte zu 
günstigen wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 

Effekten führen

… in der Tat führt die Umsetzung der 3x20 
Ziele zu ungünstigen Folgen für die 

Wirtschaft und Einwohner, ohne sich auf die 
globalen Klimamaßnahmen auszuwirken 

ROAD MAP ZUR 
NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT                             

CHANCEN UND GEFAHREN GRUNDLEGENDE 

DETERMINANTEN 



… derzeitige                                                        
KLIMA- und ENERGIEPOLITIK DER EU                               

… Gründe für das Scheitern

UNRICHTIG DEFINIERTE HAUPTZIELE DER ENERGIEPOLITIK 
- Fokussierung auf zweitrangigen Zielen
- vernachlässigte Überwachung und Messung der Hauptziele 
- falsche Annahmen zur vorteilhaften Auswirkung der Zielumsetzung auf  
Wirtschaftsentwicklung, Arbeitsplätze und Energiesicherheit 

FLASCHES STRATEGISCHES KONZEPT ZUR SELEKTIVEN ENTWI CKLUNG
- es stellte sich heraus , dass die Energiestrategie der EU bestehend in 
einer selektiven und in einer zu kurzen Zeit erzwungenen Entwicklung der 
Energiewirtschaft und der Niedrigemissionwirtschaft, hauptsächlich der 
erneuerbaren Energien, darunter der dezentralen Energieerzeugung für die 
globalen Mitbewerber einfach zu verstehen und zu nutzen war, die 
zeitgleich auf nicht bewährten und übermäßig kostspieligen Technologien 
basierte

EINE FEHLERHAFTE STRATEGISCHE BEURTEILUNG
- man hat die Entwicklung der Schiefergasförderung nicht vorhergesehen
- man hat die Mitbewerber-Erzeuger aus anderen Ländern unterschätzt, die 
frei von den Belastungen mit den Kosten der Klimapolitik sind



… Beurteilung der derzeitigen KLIMA- und 
ENERGIEPOLITIK Änderungsvorschläge, die 

zur WETTBEWERBS- UND 
NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT führen

ROAD MAP ZUR 
NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT                             

CHANCEN UND GEFAHREN GRUNDLEGENDE 

DETERMINANTEN 



RICHTIGE ZIELWAHL
... die wichtigsten Fragen beziehen sich auf die Arten, den 
Charakter und das Niveau der Ziele sowie die Wechselbeziehung 
zueinander 
....die Ziele sollten auf EU-Ebene, auf nationaler Ebene oder 
Sektorebene gesetzt werden. Man sollte ebenfalls festlegen, ob 
sie rechtsverbindlich sind

WIRTSCHAFTSEFFIZIENZ
...wichtig ist die Sicherstellung, dass erneuerbare Energien 
immer rentabler werden, so dass sich die Fördersysteme 
lediglich auf diejenigen Technologien und Bereiche beziehen, 
welche diese nach wie vor benötigen 
....diese Systeme sind so zu gestalten, dass übermäßige 
Kompensation vermieden wird und sie rentabler werden

… derzeitige KLIMA- und ENERGIEPOLITIK DER EU                               
… wichtigste Änderungsrichtungen



ANPASSUNGSFÄHIGKEIT DER EU-POLITIK
.... wichtige Änderungen und Tendenzen in der EU als auch 
außerhalb der EU umfassen den technologischen Fortschritt 
unserer wichtigsten Mitbewerber, neue Richtungen und 
Lieferwege, als auch den Anstieg der neuen Energieerzeuger 
in Afrika und Lateinamerika

FLEXIBILITÄT DER EU-POLITIK
....die Mitgliedsstaaten unterscheiden sich sehr in Bezug auf Wohlhaben, 
Industriestruktur, Energiekorb, Gebäude, CO2-Emissionen, 
Energieverbrauch, Zugang zu erneuerbaren Ressourcen sowie 
gesellschaftliche Strukturen und die einzelnen Verbrauchergruppen haben 
ebenfalls unterschiedliche Anpassungsmöglichkeiten
… die Klima- und Energieziele wirken sich unterschiedlich auf die 
jeweiligen Mitgliedsstaaten und ihre Bürger aus. Daher ist es in den neuen 
Rahmen notwendig, die Möglichkeiten einer erfolgreicheren 
Zusammenarbeit wie bis jetzt und einer gerechten Teilung der 
erforderlichen Anstrengungen in Erwägung zu ziehen

… derzeitige KLIMA- und ENERGIEPOLITIK DER EU                               
… wichtigste Änderungsrichtungen



....Klimapolitik wird oftmals als Verbindung der Handlungen in drei 
grundlegenden Bereichen dargestellt:

NIEDRIGEMISSIONSTECHNOLOGIEN -
GAS ANSTATT KOHLE, KERNKRAFT, CCS

ENTWICKLUNG ERNEUERBARER ENERGIEN

VERBESSERUNG DER ENERGIEEFFIZIENZ

.... bei den Erwägungen über Klimapolitik stellt sich die 
Handlungswahl meistens auf die folgende Alternative beschränkt dar: 

- Klimapolitik mit Entwicklung 
erneuerbarer Energien und Verbesserung 

der Energieeffizienz oder ohne
CO2-Reduzierung, ohne Entwicklung 

erneuerbarer Energien und ohne 
Verbesserung der Effizienz -

DIESE EINSTELLUNG IST FALSCH!     
EINE HÖHERE ENERGIEEFFIZIENZ SOWIE ENTWICKLUNG 

ERNEUERBARER ENERGIEN SIND NICHT LEDIGLICH AUF DIE 
MAßNAHMEN ZUR CO2 -REDUZIERUNG ZURÜCKZUFÜHREN

… derzeitige KLIMA- und ENERGIEPOLITIK DER EU                               
… wichtigste Richtungen



STAATLICHE LIMITS UND FREIWILLIGE 
TEILNAHME AN DEN EU ETS

...Emissionsreduktionsziele definiert durch staatliche Limits, 
mögliche Teilnahme an nationalen Emissionshandelssystemen 
und Gruppen-Emissionshandelssystemen, darunter EU ETS bei 
freiwilliger Teilnahme

NO REGRET-STRATEGIE
.... Einfrierung der EU ETS, Änderung der 
Energieeffizienzstrategie, der Entwicklung erneuerbarer 
Energien, aktiv im Transportsektor

EINE NEUE INTEGRIERTE ENRGIEPOLITIK

... die vier Aspekte ausbalanciert -
Energiesicherheit, Umweltschutz, effiziente 
Ressourcennutzung, Wirtschaftsentwicklung

… derzeitige                                                        
KLIMA- und ENERGIEPOLITIK DER EU                               

… wichtigste Änderungsvorschläge



VERZICHT AUF DAS ZIEL DER 
DEKARBONISIERUNG ALS EINES FÜR DIE 
ENERGIEPOLITIK LEITENDEN ZIELS 

EINE NEUE LISTE STRATEGISCHER ZIELE 
... Verbesserung der Versorgungssicherheit, preisliche 

Zugänglichkeit der Energie, wirksamer Umweltschutz und 
Minderung gesundheitlicher Gefahren, Steigerung der 

Wettbewerbsfähigkeit der EU, Anregung der 
Wirtschaftsentwicklung und Beschäftigung in der EU 

... Beschreibung der Messinstrumente für  die 
Umsetzung der aufgeführten Ziele sowie 

Niveaus, die wir im Rahmen der EU-Politik 
erreichen möchten

DIE CO2 -REDUZIERUNG WIRD IN DIESER VARIANTE DAS 
ERGEBNIS DER RATIONALISIERUNG VON MAßNAHMEN IM 

BEREICH ERZEUGUNG UND VERBRAUCH UND KEIN ZIEL AN SICH  

… daher die Strategie                                                 
DER WETTBEWERBS- UND 

NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT in 
dieser Reihenfolgen und mit dieser 

Gewichtung 

… derzeitige                                                        
KLIMA- und ENERGIEPOLITIK DER EU                               

… neue Strategie neue Ziele



....wir schlagen vor neue, messbare Ziele 
zu setzen:

4x50%
MINDERUNG DER ABHÄNGIGKEIT VOM 
KOHLENWASSERSTOFFIMPORT AUS DEN POLITISCH INSTABILE N 
LÄNDERN UM … 
REDUZIERUNG EXTERNER KOSTEN RESULTIEREND AUS DEN 
PRODUKTIONSPROZESSEN UND ENERGIENUTZUNG UM ... 

STEIGERUNG DES IMPORTS VON ENERGIEANLAGEN 
UND -DIENSTLEISTUNGEN UM ... 

VERRINGERUNG DER DIFFERENZ ZWISCHEN DEN STROM- UND 
GASPREISEN IN DER EU UND IN DEN VEREINIGTEN STAATEN  UM ... 

… derzeitige                                                        
KLIMA- und ENERGIEPOLITIK DER EU                               

… neue Strategie neue Ziele

… das ist eine Strategie                                                 
DER WETTBEWERBS- UND 

NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT in 
dieser Reihenfolgen und mit dieser 

Gewichtung



ROAD MAP ZUR                                

NIEDRIGEMISSIONS- UND 

WETTBEWERBSWIRTSCHAFT                             

.... eine derartige Road Map gibt es nicht 
und kann es nicht geben, aufgrund des 

widersprüchlichen Ansatzes…                  
die Übernahme des Weges sowie der 

Philosophie der KLIMA- UND 
ENERGIEPOLITIK DER EU führt dagegen 

zum Verlust der Wettbewerbsfähigkeit 
durch die Wirtschaft mit zahlreichen 

schwer akzeptierbaren gesellschaftlichen 
Folgen

… daher sollten wir von der Klimastrategie der EU auf
WETTBEWERBS- UND 

NIEDRIGEMISSIONSWIRTSCHAFT umsteigen
in dieser Reihenfolge und bei dieser Gewichtung!



HERBERT LEOPOLD GABRYŚ

… mehr sowie Berichte, Reden und Aufrufe 
finden Sie unter  www.kig.pl

und bei "Agnieszka Buze" <abuze@kig.pl>; 

DANKE!

X. POLNISCH-DEUTSCHE KONFERENZ
"GRENZNAHE ENERGIEWIRTSCHAFT POLENS UND 

DEUTSCHLANDS - ERFAHRUNGEN UND PERSPEKTIVEN"
SULECHÓW, DEN 21. UND 22. NOVEMBER 2013 


